
Anhang zu „Ausschreibung und Durchführungsbestimmungen für 
Spiele in den Frauen-, Männer- und Jugendligen des BHV und der 
Kreise in der Handballspielsaison 2019/20 – Teil C“: 

 

Handballkreis Karlsruhe 

1. Kreismeisterschaft 

3.1. wJD: Endspiel Beste Kreismannschaft (KM) Staffel 1 – Beste KM Staffel 2 

3.2. wJE:  Endspiel Beste KM Staffel 1 – Beste KM Staffel 2 

3.3. mJC: Endspiel Beste KM Staffel 1 – Beste KM Staffel 2 

3.4. mJD: Sieger Staffel 3 

3.5. mJE: Sieger Staffel 4 

Die Endspiele werden am Wochenende 28./29. März bzw. 4. April 2020 durchgeführt. 
Der Austragungsort wird gemeinsam festgelegt. 

2.  Beschäftigungsrunde 
 Für die Beschäftigungsrunde E-Jugend gelten nachfolgende ergänzende   
 Bestimmungen: 
2.1. Die Spielrunde dient rein der Beschäftigung. Es wird kein Staffelsieger 

ermittelt. Der Spielmodus wird bei der Staffelsitzung festgelegt. Der Einsatz von 
mehr als vierzehn Spielerinnen/Spielern ist erlaubt. Die Tore müssen abgehängt 
werden; ebenso muss die Spielweise an die Vorgaben zum Spielsystem des 
Handballkreises für E-Jugend angepasst werden. Bei den festgesetzten 
Spieltagen ist jeweils ein Verein als Ausrichter (Heimverein) festgelegt, der für 
den ordnungsgemäßen Spielfeldaufbau, das Bereitstellen der Unterlagen für 
Zeitnehmer/Sekretäre und die Schiedsrichter zu sorgen hat. Eventuell 
anfallende Kosten trägt allein der ausrichtende Verein. 

2.2. Die Spielrunde dient rein der Beschäftigung. Es wird kein Staffelsieger 

ermittelt. Der Spielmodus wird bei der Staffelsitzung festgelegt. Der Einsatz von 

mehr als vierzehn Spielerinnen/Spielern ist erlaubt. Die Tore müssen abgehängt 

werden; ebenso muss die Spielweise an die Vorgaben zum Spielsystem des 

Handballkreises für E-Jugend angepasst werden. Bei den festgesetzten 

Spieltagen ist jeweils ein Verein als Ausrichter (Heimverein) festgelegt, der für 

den ordnungsgemäßen Spielfeldaufbau, das Bereitstellen der Unterlagen für 

Zeitnehmer/Sekretäre und die Schiedsrichter zu sorgen hat. Eventuell 

anfallende Kosten trägt allein der ausrichtende Verein. 

2.3. Pro Mannschaft und Spieltag ist ein Spielprotokoll in einfacher Ausfertigung 

zu erstellen. Der Ausrichter hat dafür zu sorgen, dass nach Spielschluss die 

Ergebnisse und Spielprotokolle der Staffelleiterin unverzüglich zugesandt werden. 

2.4. Für alle beteiligten Mannschaften sollen der sportliche Gedanke, das 

Teilnehmen und das Mitspielen im Vordergrund stehen. Der Sieg, 

insbesondere der „Kantersieg“, muss eine untergeordnete Rolle spielen. 

Mannschaften sollen nicht mit gestandenen E-Jugendlichen, sondern mit 

Spielerinnen/Spielern aus den „Minis“ aufgefüllt werden. Nur so wird die Runde 

sinnvoll. Spielberechtigt sind Spielerinnen und Spieler des Jahrganges 2010 

und jünger oder reine Spielanfänger/innen. 

 



 

Handballkreis Pforzheim 

3. Kreismeisterschaft 

3.1. wJD: Beste Kreismannschaft 

3.2. wJE: Beste Kreismannschaft 

3.3. mJC: Beste Kreismannschaft 

3.4. mJD: Beste Kreismannschaft 

3.5. mJE: Beste Kreismannschaft aus Staffel 3 

Ergänzende Bestimmungen für die Jugend: 
4. E-Jugend:   

Halbzeit 1: 2x 3:3 (Einzelspiele 2 x 20 Minuten), freies Prellen 
Halbzeit 2: 6:6 (normale Spielweise) 
Es wird mit Torabhängung gespielt, Ballgröße 0. Das Anspiel wird immer mit 
Torabwurf ausgeführt. 
In der E-Jugend ist die Manndeckung die einzig zulässige Abwehrformation. Dabei ist 
es den Mannschaften überlassen, ob die Manndeckung auf dem kompletten Spielfeld 
oder nur in der eigenen Hälfte ausgeführt wird. 

5. D-Jugend:   
Ballgröße 1 
In der D-Jugend ist sowohl die in der E-Jugend angewandte Manndeckung wie auch 
eine 1:5 Abwehr (offensiv-mannorientierte Raumdeckung) erlaubt. Keine Einzel- oder 
Doppel-Manndeckung. 

In der E- und D-Jugend gibt es nur persönliche Strafen (keine Mannschaftsreduktion)  


